
Nachfolgerin vonPfr. Jungen gewählt

Nun ist es klar und definitiv:
Pfr. Jungen erhält in der Person von
Pfarrerin Susanna Meyer eine Nachfolgerin.
KG-Ratspräsident Lutz Dümbgen berichtet über die Wahl
und den Weg dazu folgendes: Ende 2019 trommelten wir
eine Pfarrfindungskommission zusammen,welche die Su-
che nach einer Nachfolgerin oder einem Nachfolger an-

stösst. An einer Retraite im März 2020, eine Woche vor dem grossen Lockdown,
machten sich Kommission,Mitarbeitende und Kirchgemeinderat Gedanken dar-
über,was wir von der Pfarrperson wünschen und brauchen. Im Sommer wurde
dann die Stelle ausgeschrieben, und es gingen elf Bewerbungen ein. Von die-
sen Personen wurden sieben zu einem Erstgespräch mit der Kommission einge-
laden.Danach war sich die Kommission einig, dass zwei Bewerbungen beson-
ders vielversprechend sind, und wir luden zu Probegottesdiensten und ausführ-
lichen Gesprächen mit Mitarbeitenden und Kirchgemeinderat ein. Ende Novem-
ber wählte dann der Kirchgemeinderat Pfarrerin Susanna Meyer, derzeit tätig in
GrenchenBettlach und Walkringen, als Nachfolgerin für Christoph Jungen.Sie
nahm unser Angebot dankend und mit grosser Vorfreude an. An der Kirchge-
meindeversamm-lung Anfang Dezember stellte sie sich kurz vor, und alle Anwe-
senden bestätigten ihre Wahl durch Akklamation. Susanna Meyer wird das
Pfarramt in Stettlen am 1. Juli 2021 nahtlos von Christoph Jungen übernehmen.
Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit ihr.

Herzlich willkommen in Stettlen, Susanna!
(Detailliertere Vorstellung und Feier zur Amtsübernahme folgt zu gegebener Zeit)

VerabschiedungLutzDümbgen

Lieber Lutz, auf den 1. Juli 2013 wurdest du in den Kirchgemeinderat Stettlen
gewählt. Bei der Eignungsprüfung stand schnell fest; das ist der Mann für
das Zahlendepartement.Dass du dich im Ressort Finanzen wohl fühlen wirst
und uns möglichst lange erhalten bleibst, davon waren alle überzeugt. Als
Kirchengutsverwalter hatte ich schon so meine Bedenken,wie ein Taschen-
rechnerpilot wie ich und ein Professor der Mathematik zusammen funktio-
nieren soll. Doch ich durfte einen tollen Menschen kennen lernen, hilfsbereit,

bescheiden, geerdet, geduldig, in allen Bereichen fachkundig, kurz – von deiner Sorte müsste es mehr geben.All diese
Gaben konntest du in deiner letzten Amtszeit, dem Präsidium, voll entfalten. Lutz für uns warst du ein Glücksfall, und da wir
wissen, dass deine wertvolle Arbeit in der ganzen Welt gefragt ist, lassen wir dich,wenn auch ungern, ziehen.

Für den Kirchgemeinderat, der Kirchengutsverwalter Christian Amacher

JahresprogrammderKirchgemeinde 2021
DANKE, liebe LESERINNEN und LESER,BESUCHERINNEN und BESUCHER,

dass Sie von unseren Angeboten Gebrauch machen.
Auch im neuen Jahr heissen wir Sie herzlich willkom-
men.Machen Sie mit, es lohnt sich! Beachten Sie un-
ser Jahresprogramm,unsere Website www.kirches-
tettlen.ch und die Gemeindeseite von "reformiert." …
So ertönt es Jahr für Jahr von unserer Seite.Nun ist,
zumindest zum Jahreswechsel, vieles noch unsicher.
Jedoch planen und hoffen wir trotzdem, Ihnen bald
wieder tolle Angebote aus dem Jahresprogramm 2021
bieten zu dürfen.

Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen alles Gute,
gute Hoffnung, Zuversicht und Gesundheit.
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Seid barmherzig,

Gottesdienste

Freitag, 01. Januar

17.00 Musikalische Vesperfeier zum Neujahr
Pfarrer Christoph Jungen; Organistin Marianna Gnägi
Kollekte: Blaues Kreuz, Suchtprävention
(Der Gottesdienst vom 3. Januar fällt z.G. der vielen andern
Feiern aus!)

Sonntag, 10. Januar

09.30 Sonntags-Gottesdienst
Prädikantin Susanne Bärlocher; Organistin Regula Hunger
Kollekte: Frabina – Interkulturelle Familienberatung

Sonntag, 17. Januar

09.30 Sonntags-Gottesdienst
Pfarrer Christoph Jungen; Organistin Regula Hunger
Kollekte: Stiftung für Sehbehinderte Zollikofen

Sonntag, 24. Januar

17.00 KUW-Einschreibe-Gottesdienst
Katechetin Marianne Hottiger, Pfarrer Christoph Jungen
Organistin Marianna Gnägi
Kollekte: EEF (Equal Education Fund)

Freitag, 29. Januar

19.00 KUW-Jugendgottesdienst mit den 8. Klässlern
Pfarrer Christoph Jungen und
Katechet Andreas Zimmermann
Kollekte: Nach Absprache mit den Jugendlichen

Sonntag, 31. Januar

19.00 7x7 Liturgische Abendfeier
Pfarrer Christoph Jungen und Team;
Organistin Regula Hunger
Kollekte: EEF (Equal Education Fund)

Reformierte
Kirchgemeinde
Stettlen

KUW-Termine

1.Klassen
Sonntag,24. Januar, 17.00 Uhr, KUW-
Einschreibefeier in der Kirche
Donnerstag, 28. Januar,
13.45 bis 16.00 Uhr im KG-Haus

5.Klassen
Donnerstag, 14., 21. und 28. Januar,
Gruppe 1, 12.00 – 13.30 Uhr im
KG-Haus mit eigens mitgebrachtem
Mittagessen (Sandwich)
Gruppe 2, 15.30 bis 17.00 Uhr
im KG-Haus

8.Klassen
Donnerstag, 21. Januar Vorberei-
tungstreffen Gottesdienst
17.00 – 18.30 Uhr im KG Haus
Jugendgottesdienst Freitag
29. Januar, 19.00 Uhr in der Kirche

KINDER & JUGEND
Schülertreff, 5. - 7.Klasse
Mitwochs, 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr im KG-Haus
13., 20.und 27. Januar

Jugendtreff3066,ab 7.Klasse
Freitags (in der Regel
vierzehntäglich),
19.00 bis 22.00 Uhr im KG-Haus.
15. und 29. Januar.

Hinweis: Aktuell sind im Träff
und im Jugendhüsli der OJA
max. 15 Personen erlaubt.
Maskenpflicht ab 5.Klasse.

Bitte auch Aushang,Anzeiger,
FB oder jugendtreff3066.info
beachten.

CEVIJungschar BollStettlen
JungschiWebsite: www.cjbs.ch
s. a.Gemeindeseite Vechigen

Jahresthema «MOSAIK»
Das Jahresthema aus dem 2020 wird auch im 2021 noch weitergeführt. Konnten
doch im vergangenen Jahr diverse Anlässe (z.B. KiWo) zum Thema MOSAIK
leider nicht stattfinden.Geplant und vorbereitet wurde bereits einiges, und nun
sind wir zuversichtlich, im 2021 einiges davon doch durchführen zu können / zu
dürfen.
Informationen und Flyer folgen – Schauen Sie regelmässig auf unserer
Homepage vorbei.www.kirchestettlen.ch

VIZEPRÄSIDENTIN KIRCHGEMEINDERAT :
E. Mätzener, Ferenbergstrasse 4, 3066 Stettlen, elisabeth.maetzener@kirchestettlen.ch

WIE AUCH EUER VATER
BARMHERZIG IST

…so fordert Jesus (Lukas 6,36) seine
Zuhörenden auf. Und diese Aufforde-
rung ist weltweit zum Jahresmotto
(Losung) 2021 gewählt worden – und
diese Wahl geht noch auf die Zeit "vor
Corona" zurück! Passt aber auch jetzt.
Für einige mag das Wort "barmherzig"
etwas verstaubt, altväterisch, ja gar
frömmlerisch tönen. Vielleicht auch et-
was herablassend.Gemeint ist aber
gerade für unsere Zeit enorm Wichti-
ges.Da kann schon helfen, uns daran
zu erinnern, dass in der sprachlichen
Entwicklung die Zeichen und Laute für
"B" und "W / V" oft noch austauschbar
waren und daher "Barmherzigkeit"
sehr wohl auch als "Warmherzigkeit"
ausgesprochen und verstanden wer-
den könnte.Genau darum geht's doch:
In einer oft "Kalt"-herzigen Zeit (nicht
nur,weil Winter ist), das "warme", le-
bendige, schlagende, empfindsame
Herz sprechen zu lassen, oft auch al-
len Vernünfteleien zum Trotz.Der be-

rühmte Maler Rembrandt hat das
schon vor vielen Jahren in einem Ge-
mälde angedeutet, das den Titel "Die
Heimkehr des verlorenen Sohnes"
trägt und den Moment zeigt, in dem
nach der biblischen Erzählung der
einst beleidigte Vater den Sohn in sei-
ne Arme nimmt. Ein Akt der Barmher-
zigkeit, den Rembrandt subtil wie
doppelt unterstreicht, indem die "vä-
terlichen" Hände, die den gescheiter-
ten Sohn umarmen, offenbar
absichtlich sehr unterschiedlich ge-
malt wurden.Die eine Hand ist wie er-
wartet, die väterliche,männliche,
zupackende, die andere Hand ist un-
verkennbar eine weibliche, streicheln-
de,mütterliche Hand.Damit sagt
Rembrandt auch etwas über Gott aus.
Kein Patriarch, der auf Gerechtigkeit
pocht. Nein: barm- und warmherzige
Mutter und Vater zugleich.

Pfarrer Chr. Jungen

Anlässe

Chronik

TAUFE

6.Dezember Arianna Rosella Binggeli

BESTATTUNGEN

4.Dezember Ursula Junker – Reinhard,geb. 1929
16.Dezember Hans Locher, geb. 1935Hoffentlich klappt's im Februar:

Lesung mit Ruth Schweikert
Schweizer Schriftstellerin und Theaterautorin

(Valentins-)Sonntag, 14. Februar 2021, 17.00 Uhr in der Kirche …
…selbstverständlich unter Einhaltung “der dann geltenden“ -Schutzmassnah-
men! (vielleicht wissen wir in einem Monat mehr – des-
halb Termin reservieren!)
An diesem Abend bietet sich uns die einmalige Gelegen-
heit, Ruth Schweikert, die mehrfach preisgekrönte
Schriftstellerin und eine der wichtigen literarischen
Stimmen der Schweiz, kennen zu lernen. Sie liest aus
ihren Werken "Wie wir älter werden", "Tage wie Hunde" u.a.

Im Anschluss an die Lesung freuen wir uns
auf einen hoffentlich möglichen Gedankenaustausch
mit ihr.

Gottessegen
für das neue Jahr

Angebote und Anlässe

Stubete,Seniorennachmittag,
Senioren-Mittagstisch und Frühstück
für alle
Unter Einhaltung der aktuellen be-
hördlichen Vorschriften und Vorgaben
der Altersinstitutionen ist es uns z.Zt.
leider nicht möglich, die obenerwähn-
ten Anlässe in gewohnt entspannter
und gemütlicher Atmosphäre durch-
zuführen. Zum Zeitpunkt der Layout-
und Druckphase dieser reformiert.
Ausgabe ist noch offen,wie es im
neuen Jahr weiter geht und welche
Bedingungen ab Januar gelten.
Wir bitten Sie, sich laufend über unse-
re Homepage und dem Aushang Bern-
strasse zu informieren.Wir hoffen und
wünschen uns, Ihnen bald möglichst
wieder einen bunten Strauss an An-
lässen bieten zu dürfen. Alles Gute
und danke für Ihr Verständnis.

KIRCHGEMEINDERAT
und MITARBEITENDE


